
Mir ist es wichtig, das Thema „Intervention bei häuslicher 
und sexueller Gewalt“ im Gesundheitsbereich fest zu 

verankern, weil unsere Erfahrungen in der Charité zeigen, 
dass von häuslicher Gewalt betroffene Frauen sich an uns 

wenden und unter dem Schutz des vertraulichen Gesprächs 
(Schweigepflicht) oft zum ersten Mal darüber reden. 

An S.I.G.N.A.L. schätze ich das spezifische 

Fortbildungsangebot, die regelmäßigen Fachveranstaltungen 
und die Möglichkeit der Vernetzung durch die 

unterschiedlichen Arbeitsgruppen. 
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